
müssen wir sehen, daß wir noch lange nicht die Erscheinungen des 
Managertums überwunden haben, die besonders vom Genossen 
Selbmann in der Chemie verbreitet worden sind. Er war doch das 
Vorbild für viele Wirtschaftsfunktionäre. Es ist doch sehr erstaun­
lich, daß die Planvorschläge für den zweiten Fünf jahrplan für unser 
Werk um 40 Millionen DM niedriger lagen als die Vorschläge, die 
von unseren Arbeitern gemacht wurden.

Mir scheint, daß man diese Frage bis zu Ende ausdiskutieren muß. 
Die Durchführung des großen Programms in der Chemie erfordert 
aber zu gleicher Zeit, daß Tausende von neuen Kadern für die 
Durchführung dieser wichtigen Aufgaben vorbereitet werden.

Genosse Walter Ulbricht hat in seinem Referat besonders heraus­
gearbeitet, daß die Parteiorganisationen größere Anstrengungen 
machen müssen, um das sozialistische Bewußtsein besonders der In­
telligenz, die aus der Arbeiterklasse kommt, zu entwickeln.

Genossen, zweifellos ist die Lage so, daß bei einem Teil der 
jungen Menschen, die von den Hochschulen und Universitäten kom­
men, noch keine volle Klarheit herrscht über die Perspektive des 
sozialistischen Aufbaus und daß ein Teil von ihnen für die konflikt­
lose Entwicklung ist. Wir haben jetzt in verstärktem Maße begon­
nen, den Einfluß der Arbeiterklasse bei der Erziehung der jungen 
Intelligenz zu verstärken.

Bei den Auseinandersetzungen, die wir jetzt besonders mit den 
Genossen geführt haben, kommt allerlei heraus. Wie bereits gesagt, 
ist ein Teil für die konfliktlose Entwicklung. Bei Auseinanderset­
zungen mit Genossen über die Teilnahme an den Kampfgruppen gab 
es Auffassungen, daß dies nicht notwendig wäre. Bei ihnen kommt 
heraus, daß sie denken, es gäbe zwei Disziplinen in der Partei. Was 
soll man dazu sagen, wenn ein junger Genosse meint, er könne an 
der Kampfgruppenausbildung nicht teilnehmen, weil er sonnabends 
mit seiner Mama einkaufen gehen muß. (Heiterkeit.)

Genossen, das ist eine sehr ernste Frage, und wir können nicht nur 
kritisieren, sondern wir müssen überprüfen, wie wir durch die Ar­
beiter, durch unsere Genossen Arbeiter, den Einfluß unter der 
jungen Intelligenz verstärken. Wir haben jetzt Maßnahmen be­
schlossen, wie junge Angehörige der Intelligenz für verantwortliche 
Funktionen entwickelt werden.

Zu gleicher Zeit muß man sagen, daß wir auch bedeutende Erfolge
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